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Pädagogische Rundschau.
Aern Auf den 8. Oltober beruft die Kommission für Gemeinnützigkeit

der Oekonomischen Gesellschaft des Kantons Bern eine Versammlung nach Burg-
dvrf ein, um die Frage zu besprechen, wie der Unterricht und die Erziehung
schwachsinniger Kinder zweckmäßig organisiert werde» könne. Tas Hauptreferat
wird Dr. Ganguillet halte». Es wirb eine Eingabe an die Regierung vorgeschlagen

zur Erlangung ausreichender Staatsunterstützung.
Fransvaal. Durch Vermittlung des deutschen Konsuls in Prätoria sind

15 photographische Tafeln, das Schulwesen des Burenfreistaates darstellend, an
den schweiz. Bundesrat gelangt, der diese Publikationen der schweiz. permanenten
Schulausslellung in Bern zustellen ließ.

Neuenburg. 18. September. Hier wurde heute in Anwesenheit der städtischen
und kantonalen Behörden die Handelsschule eingeweiht.

Waselland Laut Beschluß der Genieindeversammlung Liestal eryält vom
Jahre 1991 ab jeder Primarlehrer n» Stelle der bisher bezogenen Logis-
Entschädigung von Fr. 399 eine Bescldungserhöhung im Betrag von Fr. 599,
Ebenso erhalte» die Arbeitslehrerinnen nach Ablauf von 19 Jahren der Gemeinde
geleisteter Schuldienste eine Zulage von Fr. 59 und nach weiteren 19 Jahren
wiederum eins solche von Fr. 59. Darnach beträgt das Besoldungsminimum
für den Primarlehrer Fr. 2299 und das Maximum Fr. 2499.

Zfeutschkaut». Der 1898 zu Trier gegründete Verein zur Unter-
stützung katholischer Studenten hat bislang an 49 Studenten 11999Fr.
Unterstützungen verabfolgt.

Zsrankreich Die katholische» Schuldender erhielten an der Pariser
Weltausstellung für die verschiedenen Zweige der Erziehung und des Unterrichts
57 Preise, und zwar 3 höchste Auszeichnungen, 13 goldene, 21 silberne
und >4 Bronce-Medaillen und 9 Ebrendiplome.

Aus Zürich, Aern. ^uzern, und Aidwalden.
l/î o r rc s p c> n dcn zc n.)

1. Zürich, a. Am 25. August fand in Zürich die Jahresversammlung des

Schweiz. Gesang- und Musiklehrervereins statt. Da der erste, vom
22. bis 29. April in St. Gallen stattgehabte Geiangdireltorenkurs in jeder
Hinficht sehr gelungen und erireulich abgelaufen war, so beschloß man, im
Oktober in Aarau einen zweiten Kurs abzuhalten für die Kantone Aargau,
Baselland, Luzer», Schaffhausen und Solothurn. Herr Musikdirektor Fröhlich
von Zofingen referierte „über die Ausgestaltung des Vereins schweiz. Musik-
und Gesanglehrer", Herr A. Wydler aus Zürich „über die zukünftige Gestaltuns
der Gau- und Bezirksgesangfeste." Beide Vortrüge riefen einer recht belebten
Diskussion. In Anbetracht der Wichtigkeit der Sache und in Anbetracht den

Umstandes, daß die Versammlung ziemlich schwach besucht war, beschloß mag
am 27. Oktober in Zürich eine außerordentliche Generalversammlung abzuhalten.
— Ter Verein zählt gegenwärtig 89 Mitglieder, das Vereinsorgan („Schweiz.
Zeitschrift für Gesang und Musik", Verlag von Zweifel-Weber in St. Gallen)
hat 829 Abonnenten.

XII. Das Blatt ist nicht .hoch gehalten", gleichwohl sehr gut geschrieben
und darum auch für Lehrer höchst empfehlenswert. O.

d. Die Delegierten des kantonalen Lehrervereins beschlossen laut Winter-
thurer „Landb.", den Erziebuogsrat zu ersuchen, er möge Art. 76 und 78 des

Schulgesetzes dahin interpretieren, baß alle Lehrer, auch diejenigen, die sich nicht
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